
 

Musik für die Augen 
Bis 1668 bildete eine schmucklose Bretterdecke den Abschluss 
über dem Kirchenschiff. Im folgenden Jahr vollendete der 
Dresdner Maler Johann Hauffe die Bilder, welche in Form von 
zwei großen Gemälden (Auferstehung und Himmelfahrt Christi) 
und 74 musizierenden Engeln über der Gemeinde „schweben“. 
1890 ließ Pfarrer Gast die Gesichter der Engel etwas 
"ansehnlicher" malen. 
Die Musikinstrumente sind in der historischen Form abgebildet 
(ventillose Trompete, Vorläufer des heutigen Fagott u.ä.). An 
ihnen lässt sich somit eine Entwicklung zu ihrem heutigen 
Aussehen erkennen. 
Durch den Lauf der Zeit und äußere Einwirkungen wurden 
einzelne Teile der Kassettendecke stark beschädigt. Aus 
Kostengründen konnte über die Jahre nur notdürftige Reparatur 
erfolgen. 
Bei der großen Sanierung der St. Wolfgangskirche in den Jahren 
2008-2010 war eine Restauration der Kassettendecke leider nicht 
möglich, da im Rahmen der Stadtkernsanierung nur Mittel zur 
Beseitigung von Bauschäden zur Verfügung standen. 
  



Nach intensiven Bemühungen vom ehem. Pfr. Oertel und diversen 
Unterstützern ist es endlich soweit, es wurden uns Bundes- und 
Landesmittel zur Sanierung der Kassettendecke bereitgestellt. 
Somit konnten wir mit der organisatorischen Planung der 
Arbeiten beginnen und ein Pirnaer Architekturbüro mit der 
Ausschreibung der Arbeiten beauftragen.  
Die ersten Arbeiten werden bereits im Dezember 2015 im 
Chorraum der Kirche beginnen. Aufgrund der umfangreichen 
Sanierungsarbeiten sind wir leider gezwungen die Kirche in der 
Zeit von April bis voraussichtlich Oktober 2016 zu schließen. Die 
Gottesdienste werden in dieser Zeit im frisch renovierten 
Gemeinderaum des Pfarrhauses stattfinden. 
 
Da die Fördergelder nur einen Teil der Kosten von ca. 300.000 
Euro decken, benötigt die Kirchgemeinde für die vollständige 
Restaurierung einen Eigenmittelanteil von 62.000,00 €. 
 
Als Dankeschön für ihre Spenden ist es möglich das Patenamt, 
bzw. eine Patengemeinschaft für einen musizierenden Engel zu 
Übernehmen und somit zum Gelingen der Sanierung beizutragen. 
 
Sehr gern zeigen wir ihnen die genaue Aufstellung der 
musizierenden Engel. 
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